
Interview

 
Christian Weitermann, Absolvent des Bachelorstudien-
ganges Medizincontrolling an der MSB im Interview 
über das Studium, Aufgaben und Tätigkeitsfelder ein-
es Medizincontrollers sowie Perspektiven und Job-
chancen. Jetzt ist Herr Weitermann Medizincontroller 
und Projektleiter beim Beratungsunternehmen consus 
clinicmanagement.

Was ist eigentlich Medizincontrolling – welche Prozesse 
beinhaltet das?

Als Beratungsunternehmen hat sich consus clinicmanage-
ment zum Ziel gesetzt, Ergebnisverbesserungen in deut-
schen Akutkliniken und im angrenzenden deutschsprachi-
gen Ausland zu erzielen. Hierbei steht die Erlösoptimierung 
der Krankenhäuser im operativen Geschäft an erster Stelle. 
Dies beinhaltet Aufgaben wie zum Beispiel die Optimierung 
von Dokumentations- und Kodierprozessen und die Verant-
wortlichkeit für die sachgerechte Abbildung der erbrachten 
medizinischen Leistungen. Dabei bin ich auch für die Aus-, 
Fort- und Weiterbildung verschiedener Mitarbeitergruppen 
wie Ärzte, Pflegekräfte, Dokumentationsverantwortliche und 
Verwaltungsmitarbeiter verantwortlich, da die Abrechnungs-
systeme  in Krankenhäusern immer komplizierter und kom-
plexer werden.

„Medizincontroller sind Krankenhausmanager an der 
Front.“

Der Medizincontroller steuert im operativen Teil neben der 
Optimierung des Abrechnungsmanagements und der Kom-
munikation mit den Krankenkassen auch die Analyse von me-
dizinischen Leistungsdaten und Leistungserstellungsprozes-
sen. Der strategische Teil beschäftigt sich unter anderem mit 
der Optimierung der interdisziplinären Zusammenarbeit der 
Berufsgruppen und der Analyse zur Vorbereitung des medizi-
nischen Leistungsspektrums.

Was verbirgt sich hinter dem Studium Medizincontrolling – 
wie verläuft das Studium an der MSB genau?

Das Studium wird in drei Studienmodellen angeboten: Voll-
zeit, Teilzeit und neuerdings auch ausbildungsbegleitend. Es 
verläuft in Semestern, wobei im ersten Teil des Studiums wirt-
schaftliche und medizinische Grundlagen für das weitere Er-
lernen von komplexen medizinökonomischen Sachverhalten 
erlernt werden. Neben der Anatomie und Pathophysiologie 
des menschlichen Körpers werden hierbei auch betriebs- und 
volkswirtschaftliche Sachverhalte erlernt. Als Medizincontrol-
ler muss eine Kommunikation sowohl mit Klinikgeschäftsfüh-
rer als auch mit Ärzten auf Augenhöhe stattfinden können. 
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Weiterhin gibt es ein einsemestriges Praktikum, in welchem 
die erlernten Fähigkeiten und Fertigkeiten in der Praxis, in ei-
nem Krankenhaus oder in einer anderen Einrichtung des Ge-
sundheitswesens angewendet und vertieft werden können. 
Hierdurch lassen sich praxisorientiert bereits Kontakte zu po-
tentiellen künftigen Arbeitgebern knüpfen. Im letzten Teil des 
Studiums findet dann die Erstellung der Bachelorarbeit statt.

Welche Vorraussetzungen und Eigenschaften sollte ein 
Medizincontroller haben?

Der Medizincontroller sollte eine Grundbegeisterung für 
medizinische und wirtschaftliche Problemstellungen mitbrin-
gen. Fachlicherseits sind umfangreiche Kenntnisse im Bereich 
des Abrechnungssystems im Krankenhaus, umfangreiche 
medizinische Kenntnisse und ein gutes Zahlenverständnis 
unabdingbar. Weiterhin sollte ein Medizincontroller über die 
Fähigkeit zum analytischem Denken, freier Vortragsweise und 
problemlösungsorientierter Arbeitsweise verfügen. Weiter-
hin sind Kenntnisse in moderner Personalführung nötig. 
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”Am Medizincontrolling fasziniert mich die Verbindung von 
  Medizin und Betriebswirtschaftslehre.” 



Wie lässt sich das Studium an der MSB finanzieren?

Grundsätzlich bietet die MSB viele Möglichkeiten das 
Studium zu finanzieren wie z.B. die Förderung durch BAfög, 
Darlehenfonds, Stiftungen, Stipendien oder Bildungskredite. 
Mein Studium konnte ich dank dem Stipendium eines Kran-
kenhauses und der finanziellen Unterstützung meiner 
Eltern finanzieren. Medizincontroller sind mit Hintergrund 
des Fachkräftemangels und einem fehlenden Angebot 
an entsprechend anderen Ausbildungsmöglichkeiten, ge-
fragte Kräfte auf dem Arbeitsmarkt. Bei entsprechenden 
universitären und beruflichen Leistungen sollten  Studierende 
versuchen, von einer Einrichtung im Gesundheitswesen einen 
entsprechenden Nebenjob sowie ein mögliches Stipendium 
zu erhalten.

Wie sieht die Zukunft eines Absolventen aus – Perspektiven, 
Berufsfelder, Jobchancen?

Das Studium an der MSB vermittelt nicht nur Kenntnisse 
im Bereich Medizincontrolling, sondern auch in anderen 
Feldern des Gesundheitswesens und Klinikmanagements 
wie beispielsweise der Unternehmensberatung. 
Medizincontroller arbeiten in Krankenhäusern, etwa als 
Standortverantwortliche oder Dokumentationsoptimierer, 
aber auch als Klinikmanager oder -geschäftsführer sowie 
bei Krankenkassen, in Reha- oder Pflegeeinrichtungen 
oder beim Medizinischen Dienst der Krankenkasse. Das 
Angebot an qualifizierten Fachkräften im Gesundheits- 
und Krankenhauswesen ist rar gesät, weshalb ein Studium 
an der MSB die beste Möglichkeit zum Karrierestart im 
Gesundheitswesen ist.
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